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Der Enzthaler.
Anzeiger und AnterhalinngZ-Klatt

für das ganze Cnzthal nnd dessen Umgegend.
NI . Neuenbürg , Samstag , den 15. November 18s1.

Dieses Blatt erscheint je Mittwochs und Samstags . Preis halbjährlich hier und bei allen Postämtern 1 fl.
Für Neuenbürg und nächste Umgebung abonnirt man bei der Redaktion , Auswärtige bei ihren Postämtern.

Bestellungen werden täglich angenommen . — Einrückungsgebühr für die Zeile oder deren Raum 2 kr.

Amtliches.

Neuenbürg.
Durch höchste Entschließung Sr . K. Majestät

vom 21 . v . M . ist das K . Finanzministerium
ermächtigt worden , die zur Begründung des
Anspruchs auf Portofreiheit als „ Dienstsache"
bczeichneten Postsendungen durch einen Kommissär
eröffnen und in Beziehung auf die Nichtigkeit
der Deklaration untersuchen zu lassen.

Hievon werden die untergeordneten Stellen
und Diener unter Hinweisung auf die 8 8 > 11
und 12 der K . Verordnung v. 20 . Oktober 1851,
betreffend die Postportofreiheit , zur Nachachtung
in Kenntniß gesezt.

Den 10 . November 1851.
K . Oberamt

und
K . gem . Oberamt.

B a u r . A . E i senb a ch.

Neuenbürg.
Einzug der Kapitalsteuer.

Nachdem vermöge des Gesezes vom 30.
Oktober d. I . ( Regbl . S . 287 ) der in dem
Gesez v . 28 . Juni 1851 bestimmte Zeitraum
für die einstweilige Forterhebung der Steuern
und Abgaben nach den Bestimmungen des Fi-
nanzgcsezes für 18" / „ vorbehaltlich der mit
der Verabschiedung des Finanzerats für 18" / --
eintretenden Aenderungen bis zum lezten Feb¬
ruar 1852 verlängert worden ist , so werden
die Schuldheiffenämter beauftragt , dafür zu sor¬
gen , daß diese Steuer in dem pr . 18 ^ /44  ver-
willigten Betrage mit 15 kr. von 100 fl. Ka¬
pital , insoweit nicht die Zahlung des ganzen
Betrags freiwillig erfolgt , jedenfalls der auf
den gesezlichen Termin , 15 . d. Mts ., verfallende
Betrag von 7 '/ - kr. von 100 fl. Kapital sofort
zum Einzug gebracht und an die Amtspflege abge-
kiefert wird.

Zu diesem Behuf sind den Ortsbehörden
die revidirten Einzugsregister bereits zugekom-

men ; man erwartet aber deren Rücksendung
zum Zwecke der Berechnung der Körperschafts¬
steuer bis 15 . Dezember d. I.

Den 10 . November 1851.
K . Oberamt.

B a u r.

Neuenbürg.
Den Flößern des Schwarzwaldes

wird in Folge höherer Ermächtigung hiemit er¬
öffnet , daß das Flößen des Langholzes auf den
Seitenbächen der Enz , soweit sie das württem-
bergifci e Gebiet berühren , Heuer ausnahmsweise
dis zum 25 . dieses Mvnärs unter der Bedin¬
gung gestattet ist , daß sie sich mit den Wehr¬
und Werkbesizern über deren Entschädigung zu
verständigen haben.

Den 12 . November 1851.
K . Forstamt.

Forstamt Neuenbürg.
Bau - Akkord.

Die Wiederherstellung der Brücke über die
Eiach bei der Unterdennachersägmühle im Vor¬
anschlag für

Grab - und AuffüllungSarbeit 35 fl. 36 kr.
Zimmerarbeit . 160 fl. 53 kr.
Schmiedarbeit . 2 fl. 24 kr.
Maurerarbeit . . . . . 237 fl. —

wird am
Samstag den 22 . dieses Monats,

Vormittags 10 Uhr,
an tüchtige Meister hier in Akkord gegeben.

Den 12 . November 1851.
K . Forstamt.

Lang.

Forstamt Altensteig.
Revier Hofstett.

Brennholz - Verkauf.
Am Montag den 24 . dieses Monats,

von Vormittags 10 Uhr an
werden in Enzklösterle  folgende Brennholz-
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Quantitäten in den hiernach genannten Staats¬
waldungen versteigert werden, zu welcher Ver¬
handlung die Kaufsliebhaber hiemit eingeladen
sind.

1) im Brändlesb ^ g 8 . und 0 . :
2/ , Klafter eichene Scheiter,

3V. Kl. dto. Prügel,
V« Kl. buchene dto.,

2'/ , Kl. birkene dto.,
10 Kl. tannene dto. ;

2) im Burghardt:
V« Klafter eichene Scheiter,

2 Kl. dto. Prügel,
1 Kl. tannene dto. ;

3) im Sommerberg ^ und8 . :
1 Klafter eichene Scheiter,

V- Kl. dto. Prügel,
V« Kl. birkene dto.,
V, Kl. tannene dto. ;

4) im Mergelsberg:
Klafter eichene Scheiter,

V- Kl. dto. Prügel,
2 Kl. tannene vto. ;

5) im Geigersberg:
V- Klafter eichene Scheiter,
V« Kl. dto. Prügel,

1 Kl. buchene dto.,
1'/» Kl. tannene dto. ;

6) in der Wolfsbruck:
V« Klafter tannene Prügel;

7) im Leonhardtswald:
1V» Klafter eichene Prügel,
V» Kl. tannene dto. ;

8) im Peterschachen:
V, Klafter eichene Scheiter,
V» Kl. dto. Prügel,

7 Kl. birkene dto.,
10V- Kl. tannene dto. ;

9) im Kälberwald:
5V, Klafter tannene Prügel;

10) im Mastberg:
V« Klafter eichene Scheiter,
V» Kl. dto. Prügel,

4V, Kl. buchene dto.,
10V, Kl. tannene dto. ;

11) in der Hinternwand:
l '/r Klafter eichene Scheiter,

20 Kl. dto. Prügel,
V, Kl. buchene dto.,

20V- Kl. tannene dto. ;
12) im Kohlberg:

2 Klafter birkene Prügel,
15 Kl. tannene dto. ;

13) im Dietersberg:
2V« Klafter tannene Prügel;

14) im Ei tele:
1V« Klafter tannene Prügel;

15) im Schloßberg:
V- Klafter tannene Scheiter,

2 Kl. dto. Prügel;

16) in der Kornhalde:
2V« Klafter buchene Prügel,
8V, Kl. tannene dto.

Aktensteig, den 11. November 1851.
K. Forstamt.

Grüninger.

Diöeefan -Berein.
Nächsten Montag den 17. November wird

ein Diöcesan-Verein in der Krone zu Neuenbürg
gehalten werden. Die diesmalige Zusammenkunft
gilt vornehmlich der Verabschiedung von dem
am 20.d. M. aus dem Bezirk scheidenden Herrn
Pfarrer Mayer  von Birkenfeld. Die Kollegen
und Freunde desselben werden zu zahlreicher
Theilnahme eingeladen.

Wildbad,  den 13. November 1851.
Der Vorstand.

Calw.
Wald - Verkauf.

Aus der Verlassenschaftsmasse des Rothger-
bers Alt Friedrich Korn von hier kommt der in
Nr. 88. dieser Blätter näher beschriebene, 90 V-
Morgen haltende Wald auf Oberlengenhardter
Markung, angeschlagen zu 6000 fl., angekauft
zu 4000 fl., am

Dienstag den 18. dieses Monats,
Nachmittags2 Uhr,

im Gasthaus zum Hirsch in Liebenzell zum wie-
derholtenmal in öffentlichen Aufstreich.

Den 11. November 1851.
K. Gerichtsnotariat.

Ass. Ritter.

Bieselsberg.
Gläubiger -Aufruf.

Um die Liegenschafts-Kaufschillinge des Ulrich
Kraft,  Bürgers und Schneiders dahier, mit
Sicherheit verweisen zu können, werden alle
diejenigen, welche an denselben eine Forderung
zu machen haben aufgefordert, solche

binnen 14 Tagen
bei dem Schuldheissenamt dahier geltend zu
machen, widrigenfalls sie ssich die hieraus ent¬
stehenden Nachtheile selbst zuzuschreiben haben.

Den 8. November 1851.
Für die Unterpfandsbehörde:

der Hülfsbeamte:
H osch.

Herrenalb.
Dem Mathäus Weiß  in Gaisthal wird

sein Haus und sämmtliche Liegenschaft circa4
Morgen Aecker und Wiesen auf dem Rathhaus
dahier verkauft, wozu die Liebhaber auf

Montag den 24. dieses Monats,
Vormittags 10 Uhr,

eingeladen werden.
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Die HH. Ortsvorsteher werden ersucht die¬
ses in ihren Gemeinden bekannt machen zu
kaffen.

Den 11. November 1851.
Gemeinderath.

Schömberg.
Liegenschafts -Verkauf.

Die nachbenannte Liegenschaft des in Gant
gerathenen Mathäus Nent schier  Bürgers und
Bauers dahier, ist Oberamtsgerichtlicher An¬
ordnung zufolge dem Verkaufe ausgesezt, und
findet die Verkaufsverhandlung am

Montag den 24. dieses Monats,
Nachmittags1 Uhr,

auf hiesigem Rathszimmer Statt.
Es werden hiezu etwaige Kaufsliebhaber

mit dem Anfügen eingeladen, daß die Kaufs¬
bedingungen am Tage der Versteigerung bekannt
gemacht werden.

Auswärtige, diesseits unbekannte Kaufslieb¬
haber haben sich mit obrigkeitlichen Vermögens-
zeugniffen zu versehen.

Gebäude:
ein einstockigtes Wohnhaus sammt Holzhütte

und Keller unter einem Schindeldach oben im
Dorf,

eine Scheuer sammt zwei Wagenschöpfen
neben dem Haus,

eine Kellerhütte sammt Keller mit Schin¬
deldach beim Haus;

Baum - und Grasgarten:
1 Mrg. 1 Vrt. 4 Rth. ob der Gasse;

Wiesen:
2 Vrt. 16 Rth.,
1 „ 2V, Rth.,

zus. 3 Vrt. 18'/ , Rth. unter der Gaffe;
Bau - und Mähefeld:

6 Mrg. 12 Rth. im Rosenhart,
5 Mrg. 2 Vrt. im Hobelsacker;

Gebannte Egarten:
1 Mrg. 2 Vrt. im Hobel genannt;

Bau - und Mähefeld:
8 Mrg. 2'/- Vrt. 10 Rth., worunter ca. 2

Mrg. Baum- und Grasgarten im Haus¬
acker,

5 Mrg. 1 Vrt., nach dem Primärkataster,
aber 3°/ , Mrg. 15 Rth. im Striebels-
acker genannt;

Gebannte Egarten:
9 Mrg. 3 Vrt. 16 Rth. im Dick,
3'/ , Vrt. am Hausacker, so nun Wiesen;

Wald:
4 Mrg. 3'/- Vrt. an 22 Mrg. 1 Vrt. am

Hausacker, nach dem Primärkataster aber
nur 17» Mrg. 6,4 Rth.,

ca. 3 Mrg. 7- Vrt. 9 Rth. in der Lienz¬
halde, nach dem Primärkataster2V, Mrg.
3,0 Rth.,

die Hälfte an
6 Mrg. 2 Vrt. 7 Rth. im Hüttrain;

Gebannte Egarten:
die Hälfte an
3 Mrg. im Dick.
Den 4. Nov. 1851.

Gemeinderath.

D ennach.
W eg - Verbot.

Diejenigen Fuhrleute, welche den Feldweg
in der Rothenbach bei der Schwanner Sägmühle
durch den staatswald Dennacher Markung, von
der Schwanner bis zur Neuenbürger Markungs-
Grenze befahren, werdenl außer den Theilhabern
und Wiejcnbesizern, welche den Weg zu unter¬
halten haben,) mit einer Strafe von 1fl. 30 kr.
belegt.

Hievon wollen die Ortsvorsteher ihre Fuhr¬
leute in Kenntniß sezen.

Den 7. Nov. 185l.
Aus Auftrag des Gemeinderaths:

Schuldbeiß
M e r k l e.

Enzklösterle.
Montag den 1. Dezember dieses Jahrs,

Vormittags 10 Uhr,
werden auf hiesigem Rathhaus circa 50 Ctnr.
Heu, 1Pferd, 2 Kühe, 2 Ausbindling, 1 Gaise.
circa 20 Pfund Hanf, 6 Simri Haber und 15
Simri Erdbirnen im Erekutionswege öffentlich
versteigert.

Hiezu werden etwaige Kaufsliebhaber mit
dem Anfügen eingeladen, daß den Käufern die
gesteigerten Gegenstände am Verkaufstage sogleich
zugesagt werden.

Den 5. Nov. 1851.
Schuldheissenamt.

Rauschenberger.

Langenbrand.
Heu - und Habergarben -Verkauf.

Am Montag den 17. Novemberd. I .,
von Morgens 10 Uhr an,

werden auf hiesigem Rathszimmer ungefähr 45
Ctnr. Heu und 40 Habergarben im Erekutions-
weg um baare Bezahlung verkauft, wozu etwaige
Liebhaber eingeladen werden.

Um die Bekanntmachung bittet
Den 7. Nov. 1851.

Gemeinderath.

Privatnachrichten.
Engelsbrand.

Es liegen 130 fl. Pflegschaftsgeld gegen
gesezliche Sicherheit zum Ausleihen parat.

Wo, sagt
das Schuldheissenamt.
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Obernha usen.
Bürgschaft - Gläubiger - Aufruf.

Da zu vermuthcn ist, der kürzlich verstor¬
bene Alt Christof Lutz, Bäckermeister von hier,
möchte die und da Bürgschafts-Verbindlichkeiten
eingegaugen haben, so werden alle Diejenigen,
welche aus solchen Verbindlichkeiten Ansprüche
an denselben zu machen haben sollten, hiemit
aufgefordert, solche

binnen 30 Tagen
bei uns anzumelden, indem nach Verfluß dieser
Zeit und bei unterlassener Anmeldung keine Be¬
rücksichtigung mebr stattfinden könnte.

Den 12, November 1851.
Die Erben.

Neuenbürg.
Stimmzettel

)n Gcmeinderaths - Wahlen
sind vorräthig in der

Meeh 'schen Duchdruckerei.

K r o n i k.
Deutschland.

Württemberg.
Dienstnachrichten.

Seine Königliche Majestät  haben
vermöge höchsten Dekrets die Oberamtsrichrers-
stelle in Böblingen dem Gerichrsaktuar Ru eff
in Besigheim, — die erl. Sekretärsstelle bei
dem Gerichtshof in Ellwangen dem Gerichts¬
aktuar Hoffmann  in Böblingen zu übertragen
geruht,- den Gerichtsnotar Ritter  in Calw
wegen vorgerückten Alters in den Ruhestand
gnädigst vcrsezt— und die von dem Fürsten
zu Hohenlohe-Langenburg dem Predigtamtskan¬
didaten Keeser  von Billingsbach Del. Langen-
burg, ertbeilte patronatische Nomination auf die
dortige Pfarrstelle bestätigt.

Diensterledigungen:
Die Stelle des ersten Forstlehrers in Ho¬

henheim,  verbunden mit der Verwaltung des
Forstreviers( 1300 fl,, freie Wohn, und 250 fl.
Entschädigung für Pferdehaltungu. Reisekosten)—
die Gerichtsnotarstelle 2er Klasse in Calw  —
die Aktuarsstellen bei den Oberamtsgerichlen
Besigheim und Böblingen.

Der kath. Ftlialschul- und Meßnerdienst in
Laibach, OA. Künzelsau, ist dem Unterlehrer
Kieninger  in Thannhausen, OA. Ellwangen,
der tvang. Schuldienst zu Warmbronn dem
Schulmeister Koch in Münklingen, und der
zu Breitenberg dem Unterlehrer Walz  in Neu¬
hausen, Dek. Urach übertragen worden.

Gestorben:
den 7. Nov. zu Lehenweiler der evang. Schul¬
meister Reichle,  52 Jahre alt;  den 11. Nov.

Dr. v. Hartmann,  Oberamtsarzt a. D ., in
Göppingen; v. Arnold,  Oberamtsrichrera. D.,
in Schorndorf.

O e st r e i ch.
Wfi en , 6. Nov. Die Wasserfluthen richten

ncuestens unermeßliche Verheerungen in den
südlichen Thetlen der Monarchie an.

Ausland.
Frankreich.

— Der Präsident Louis Napoleon scheint
von seiner Botschaft keine geringe Einwirkung
auf die Volksstimmung zu erwarten. 40,000
Eremplare der Botschaft sind in Paris und den
Departementen auf Anordnung des Ministeriums
öffentlich angeschlagen worden.

— Die Zahl der kirchlichen Trauungen
bat sich in Paris in diesem Jahre wieder an¬
sehnlich vermehrt. In den drei lezten Jahren
halten viele Personen, besonders aus den untern
Klassen, sich mit der bürgerlichen Trauung be¬
gnügt und viele andere lebten in wilder Ehe
miteinander. Die Polizeibehörden in Paris wie
in den Departementen sind angewiesen worden,
gegen die Personen, die in wilder Ehe leben,
strengstens einzuschreiten.

Großbritannien.
London,  6 . Nov. Durch das Schrauben-

Dampfboot „Bosporus" , das die Ueberfahrt
von der Kapstadt in der erstaunlich kurzen Zeit
von 35 Tagen machte, hat man Nachrichten
aus der Kapkolonie  bis zum 1. Oktober, also
um 19 Tage neuer als die vorige Post. Es
ist wieder eine Hiobsbotschaft, noch schlimmer,
als die lczte. Der Aufstand der vereinigten
Koffern und Hottentoten hat sich von der Mün¬
dung des Büffelflusses bis nach MvshtetSland
und an die Basutos ausgebreitet. Die Wilden
gebrauchen jezt große Hunde, welche die engli¬
schen Soldaten zu Boden reißen und so ihren
Keulenschlägen preisgeben. Hauptmann Oldham
und mehrere andere Officiere waren in neuen
Scharmüzeln gefallen. Die Bewohner der
Stadt Grabamstown, die sich bedroht fühlte,
hatten endlich ernsthaft zu den Waffen gegriffen.
Das Brod ist am Kap um 50 Procent im Preis
gestiegen und mit der Ankunft weiterer Truppen
drohte ein neuer Aufschlag.

Gold-Lß Silber -Course . Frankfurt, 11. Nov. 1851

Pistolen. . . . . ..
Preußische Friedrichsdo'r .
Holländische 10 fl. Stücke.
Rand-Dukaten. . . . .
20-Franksstücke. . . . .
Englische Souverains . .,
Preußische Thaler. . . .
Preußische Kassenscheine
5-Frankenthaler . . . .
Hochhaltig Silber . . .

fl.
S
S
9
5
9

11
1
1
2

24

kr
37- 38

'55V--56V,
i47'/--48V-
! 35-33
26-/2-27-/,
53-54
45-/4
45-/8-V»
2IV--V»
30-32

Redaktion, Druck und Verlag der M eeh 'schen Buchdruckerei in Neuenbürg.
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